, . I lee 


voſener duellen, Blatt 


— 


1 


Mittpoche, den 2. Nobember wi | 


n Fr: 


i 


bene Fremde son‘ 27 ae? 1825. 


l Herr Sa v. Bukowiecki aus Minche, Hr. Pächter v. Jerzianow⸗ 
ski aus Murzynowo „ l. in Nro. 243 Vreslauerſtraße; die Herren Kaufleute 
Hirſchberg und er aus ich l. in Nro. 384 e i 


N & Din” sten October. 


* ne ‚Herren Dribatmlndie . Stelen fk und v. Obniski aus Warſchau, 5 
Hr. Gutsbeſitzer v. Gliſzezynskl aus Szymanoewwice „ l. in Nro. 243 Breslauer⸗ 
ſtraße; Hr. e aus Bromberg, l. in Nro. 382 Gerberſraße. 


— 2 


Den Zoten Setober. 


Hr. Pächter v. Faleski aus Auf br. bet l b. v. „ Grabski aus 
Koczycza, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. 5. Nobylinskt, Capitain a. D., 
aus Thorn, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Moſzezynski aus Wiatrowo, 
Hr. Kreis⸗Phyſikus Stanelli aus Schrimm, k. in Nro. 384 Gerberſtraße z, Here N 
Guts beſi ber v. n - kin in R 5 in Aro. 391 ee 

er A PER, 


N — — K . 


ln 8 S 
2 x J . „ u 
* 5 —— 
02199. 2 
Die General-Pacht des Domainen-Amls Mogilno „ Meilen von Brom: 
berg belegen, wozu die Vorwerke : ‘ 
Strzelee, als Antefig,) ® >. * 3 
Grierfowie (nahe bei der Krelsſtadt Mogilno belegen), und 
; Wzzedzin, 
desgleichen Getraͤnke-Fabrikation und Verlag, wie auch Schifferei gehören, fol vom 


82 


Iſten Juli 1826. ab, auf anderweite Zwoͤlf Jahre ausgethan werden, wozu ein 
Licitations⸗Termin guf den 26 ſten N soember c., Vormittags um 10 Uhr, 
hieſelbſt iu onferd Geſchͤͤftshauſe vor dem Departements⸗Rath und Juftitiario an⸗ 


beraumt iſt. 
Zu den Vorwerken gehören, und zwar r a 
) zu Strzelce, außer den zum gröfen Theil nenen Wirthſchaftsgebauden, ei⸗ 
nem neuen Amts⸗Wohnhauſe, ſo wie einem neuen Getruͤnke⸗Fabrikgebaude, 
13 Morgen 74 [◻Ruthen Gärten, i 
2. Glüͤrten der Inſtleuke, 
790 88 —— Acker, 
115 — 103 — Wieſen, g 8 
435 —— 4 —— Hütbungz Sr 


- a 5 einſchließlich 400 Morgen neu zugelegtes Forſland, 


22 Morgen 168 [[uthen Wege und Triften, 
1988 — 65 — Antheil vom Strzeleer See, 
2 183 —.— Schankland auf Gorifzewo N: 


* - 


9 und diejenigen noch, nicht reluirten Dienftez © 25 457 
b) zu Swierkowice gebdren außer den vorhandenen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 


gebauden, 
90 Morgen 162, [U Ruthen Acker, e 
ee eee eee RE ee ee 
| 1 64 — Wiefen, ; RER di 
2 51 — 48 — Huͤthung, W psi N 
It hαν² nen Y n S % 2 788 4 18. 
17 m 66 — Wege, Graben und Vauſtellen, 5 
13 —— 77 — Triften, 


165 — — Forſtland, zum Hüthungs⸗Terrain; 


% zu Wſzedzin gehören außer den vorhandenen Wohne und Wirthſchafts⸗ 
gebaͤuden, 5 
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617 Morgen 164 Ruthen Acker, 


21 — 153 — Garten, ü 7 
9 183 —— 57 — Wieden, : 
230 — — — von der Forſt zugelegte Weideabſchnitte, 


f 9 —— 114 — ſeparirte Huͤthung, 

3% — 18 See, . 

26 — 124 — Bauſtellen, Wege und Graben, 
— — 176 — enthaͤlt das zur Fiſcher⸗Kathe gehbrige 
LLiuand bei Wietanawo, und es iſt bei Wſzedzin eine Schänkſtelle. 


= ; 2 5 EI Ar Be = 1 5 
Mit dieſer General- Pacht iſt zugleich die Verwaltung der Amts- Geſchaͤfte 
und Rendantur verbunden. 2 5 . 


Pachtliebhaber werden aufgefordert, ſich mit den Realitäten zur Stelle na: 
her bekannt zu machen, ehe der Winter eintritt; desgleichen konnen auch hier zur 
Sılformation die Anfchläge über den anzunehmenden Ertrag, Inventarien und ‚Ges 
bäude⸗Nachweiſungen eingeſehen werden. 

Zur Licitation können nur diejenigen zugelaſſen werden, die als tuͤchtige 
Wirthe und als geeignet zur Amts⸗Rendantur auch Geſchaͤfts⸗Verwaltng ſich ge⸗ 
Hörig ausweiſen. Demnächft aber muß auch jeder Licitant vor Abgabe eines Ge⸗ 
bots, im Lieitations⸗Termine, zur Sicherheit deſſelben 3,200 Rthlr. baar oder in 
Staatspapieren einſtweilen deponiren Der demnäaͤchſt als bleibende Amts⸗Caution 
zu beſtellende Vetrag, der ſich nach Maaſgabe des Pachtbetrages naher ergeben 
wird, iſt in den ausführlichen Lieitations⸗ Bedingungen den Satzen nach beſtimmt. 
Dieſe Licitations⸗ Bedingungen, welche die nachmaligen Geueral⸗Pachtbedingungen 
werden ſollen, werden im Termine vorgelegt und konnen zuvor in unſerer und in 
der Regiſtratur des Domainen⸗Amts. Mogilno eingeſehen werden 


Bromberg den 26. September 1825. 


Abufglich Preußiſche Neglerung⸗ II. Abtheilung. 


nn — — — 


= = 


e an tent 8 3 

725 . n 15 NE celu utozenia dzialöw, dobra 

Subhaſtations⸗ Y. atent. 108 Rumieyki szlacheckie W Powiecie 

Srodzkim polozone, do Sukcessoröw 

Thellungehalber fell pas. ben. 99 Zatorskiego, nalezace, podlug prin- 

von Zatorskiſchen Erben gehdrige, im eypiow Poznanskich, na 9352 Tal. 

Schrodaer Kreiſe e belegene Ritter ⸗ Gut 26. gr. 8. len., poglug principio 

1 Silos ER Poſener Tax⸗ Prus. Zachodnich, na 11353 Tal, 

prinzipien a 935 2 Nth lr. 26 fgr. 8. pf, 19 8g. . roku, 1833, sadownie oce- 

nach e auf 11353 Rthlr. 10 nione, naywięcẽy ER przeda- 
ſgr. im Jahr 23 gerich tlich abgeſchaͤtz, ne byé maig. ee 


mei verkauft werden. N Termina tym | koficem an 
Die Bietungs⸗Termine ſtehen auf na dzien 2. Sierpnia r. b. 
den 2. Auguſt c., ee na dzien 8. Listopada . b., 
den 8. November %% na dzten 8. Lutego 1826, 
in den 8. Februar 1826, pred Konsyliarzem Sadu Ziemiahr 
vor dem Landgerichtsrath Crldmann in 1 8 Culemann „ bie Instruk- 
unſerem Inſtructions⸗ Zimmer an. cyiney sadu e wyznäczone z0- 


Kauf⸗ und Beſitzfähige Be vor⸗ ‚staly, 
geladen, in dieſen Terminen von welchen Ochotg 'kupna maigeych i do bo- 
e. Letztere peremtoriſch iſt, entweder i in siadania zdelnych wzywamy,, aby si sig 


Perſon oder durch eſetzlich zufäffige Be⸗ na terminach tych, 2 ktry ch 0sta, 


vollmächkigte zu erſcheinen, ihre Gebote „ini iest zawity, osobiscie lub przez 
abzugeben, und zu lokerigen, daß der rawnie dozwolonych pebiomocni- 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen o stawili, 1 licyta swe podali, 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche umſtände Poczem ‚naywigcey daigey, je zeli 
eine Ausnahme begründen. N prawna akon nie zaydzie przes2ko- 

Taxe und Bedingungen können! in ber a ee ‚spodziewad,, sie 
wear augeſchen arte, e 8 

19 8 is warunki w Registraturze 
Poſen den 15 April 1825. . 8 bye mog3. 
N d. 14. Kwietnia 1825. 


ate Preuß. rache Ii 74528 Blick 3 Ziemianski. 
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Belauntmachung⸗ I 

Der Megierungs⸗Cancelliſt Carl von 
Oegorsbi und das Fräulein Antonina 
von Koczorowekä „ haben durch den am 
31. Auguſt d. J. vor Eingehung der 
Ehe gerichtlich rien e 
die Gemeinſchaft der Güter und d 
Erwerbes unter ſich ausgeſchloſſen. 

er den 3. September 1845. 

ciel, Preuß. gent 
55 time! 189 5 
5 
abu 
B eka e ung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗Patente, ſoll die zu Politzig Meſe⸗ 
ritzer Kreiſes liegende, den Dodrimont⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige und auf 2500 
Kthlr. abgeſchäͤtzte een in den 
dern, > Irie tt KT e 80 öh 

3 16. — . 1 
en 15. Februar 
den 30. 3 N hı 1826., 
bier an der Gerichts ⸗ Stelle ange 
Terminen, wovon der letzte peremtoi ich 
iſt, oͤffentlich an den Meifibietenden ver⸗ 
kauft werden, wozu wir ai 570 
Beſitzfaͤhige einladen, pig 3 
Meſeritz den 29. Auguſt 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


„ Sina 237 
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» oObwieszezenie. a 
Dr. Karol Degorski z Kancellista 
przy Regencyi 2 Ur. Antonina Kol 
czörowskich Panng kontraktem przed- 
slubnym na dniu 31. Sierpnia r. b. 
sgdownie Zawartym „ wsp6lnoS6 ma- 
igtku i dorobku 5 er wy- 
° Igezyli 12 
Poznan Wag 3. Wrzesala 1825. 
Kröl. ‚Prüski 824 5 


lie 
2 
„ 


Mh —ͤ— 


1 
8 1 
ir 1 


Obwieszezenie. 
Podlug wywieszonego tu patentu 
ie (ber betlzie gofeiniec w 
si Policku Powiecie Miedzyrzeckim 
na Poznafskim Trakcie lezzey mal- 
Zonkom Dodrimontom naletgey i na 
na Talarow 8 e N W ter- 
n mn an e 
dien 16. Grudnia r. b. BI 
dxien 15. Lütego 846. 
dzien 20. Kwietn. 1423 
‚m w Miedzyrzeezu w mieyscu' posie- 
dzen sadu wyanaczonych, z ktörych 
ostatni zawity jest publicznie nay- 
wigceydaiggemu. sprzedany. Ocho- 


te kupienia maigeych i posiadania 


zdelnych wzywamy na termina po- 
wWyzsze ninieyszem. 

Miedzyrzecz d. 29. Sierpn. 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
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Subhaſtations⸗ Paten t. 

Der hierſelbſt in der Speicherſtraße 
nter Nro. 182 belegene, den Kauf⸗ 
mann Benjamin Geßnerſchen Eheleuten 
zugehörige Speicher nebſt der dazu ges 
hoͤrigen Netzwieſe, welcher nach der ge⸗ 


richtlichen Taxe auf 2902 Rthlr. 3 ſgr. 


6 pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Glaͤubiger Schulden halber 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden „ und die Vietungs⸗Termine find 
auf den 10. December ., 
— den 10. Februar k. J., 
und der peremtoriſche Termin 
— den 10. April k. J, 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Dannen⸗ 
berg Morgens um 10 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſitzfähigen Käufern werden 


dieſe Termine mit der Nachricht bekennt 


gemacht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 


menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ 
de dies nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Taxe vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 29. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


1 


Patent subllastacyiny. 
Saæpichlerz tutey By dgoszezy pod 
Juryzdykeyg nasza, pod liczbz 182 
Dotozony do kupca Beniamina Ges- 
nera i z0ny iego palezg cy, ktöry po- 
dlug.taxy sgdownie sporzadzoney ha 
Tal. 2902 Sgr; 3 szel. G iest ocenio- 
nym, ma bydz wraz 2 nale geg do 
niego laka nad Notecig, na zaàdanie 
Wierzycieli:z powodu dlug ed, pu- 
blicznie naywiecey daigcemu sprze- 
dany, ktörym koncem termina licy- 
tacyine na dzien 

10. Grudnia r. b. 
10. Lutego 1825, 
peremtoryczny za na dien 
10. Kwietnia 1826, 
zrana o godzinie g przed Sedzig Zie: 
mianiskim W. Dannenberg, w’miey: 
scu wyzuaezone zbstaly. . 
Zdolnosè kupienia maigeych u wia- 
domiamy o terminach tych æ nadmie. 
nieniem, iz w ostatnim nierucho- 
mos naywiscey daiacemu- przy bita 
zostanie, na pöznieysze za$ podania 
u. mianym nie bedzie , iczellby 
Prawne tego nie wymagaly powody. 
W przeciggu ezterech tygodhi zo- 
stawia sig zresztg kazdemu wolnös& 


doniesienia nam o niedoktadnosciach, 


iakieby przy sporzadzeniu taxy Zaysd 
byly mogly. s f 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz moZe, 
Bydgoszcz dn. 29. Sierpnia 1825. 
Kröl. Pruki Sad Ziemianski, 


Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit 
Bremberg in der Städt Bromberg am 
Markte unter Nro. 165 belegene, den 
Kaufmann Geßner und deſſen Ehefrau 
Amalie Philippine geborne Zugehdr zu⸗ 
gehdrige maſſive Wohnhaus nebſt Zube 
hör und zwei Netzwieſen, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 6887 Rthlr. 
20 ſgr. 10 pf. gewuͤrdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger Schul⸗ 
den halber oͤffentlich an den Meifibietene 
den verkauft werden, und die Bietungs⸗ 
Termine ſind auf n b 
b den 10. December 1825. 
den To, Februar 1826. 
und der peremkoriſche Termin auf 
den To. April 1826. 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Dan⸗ 
nenberg Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
gefetzt. Beſitzfuͤhigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten Termin des 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet 
werden fol, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 29. Auguſt 1325. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Patent Subhastacyiny. 
Kamienica tu wBydgoszezy podli- 
czbà 165 na rynku poloZona do ku- 
pea-Benjamina Gessnera i Z0ny iego 
Amalii Filipiny 2 Zugehoerôw nale- 
Zaca Wraz 2 dwiema l3kami nad Note- 


eig, co wszystko podtug taxy sado 


wnie sporzadzoney na tal. 6881 ser. 
20 szel. 10 jest ocenionem, ma byé 
na zgdanie Wierzycieli z powodu 
dlugow publicznie naywigcey daigce- 
mu sprzedang, ktörym koncem ter- 
mina licytacyine na dzien 
10. Grüdnia 1825, 
10. Lutego 1826, 
termin zus peremtoryezuy - 
na dzien 10. Kwietnia 1826, 
zrana o godzinie g. przed Sedzig Zie- 
mianskim W. Dannenberg w miey- 
scu wyznaczone zostaly. ° "- 
Zdolnosö kupienia maigcych uwia- 


3 7 


domiamy o terminach tych z nadmie- 


nieniem, iz w ostatnim nierucho- 
mosé naywigcey daigcemu przybitg 
zostanie, na pöZnieysze zas podania 
wzglad mianym nie bedzie, ieeli- 
by prawne tego wymagaly powody. 

W przeciggu ezterech tygodni zo- 
stawia sig z resztg kazdemu wolnos& 
doniesienia nam o niedokladnosciach 
iakieby przy sporzadzeuiu taxy zays& 
byly mogly. 7 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzana by dz mode. 

Bydgoszcz d. 29, Sierpnia 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemian- 

ski. 


Subhaſtations-Patent. 
Das in der Stadt Schneidemuͤhl un⸗ 
ter Nro. 60 belegene, den Schuhmacher 
Gottlieb Boͤttcherſchen Eheleuten zuge— 
hoͤrige Grundſtüͤck nebſt Zubehör, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 
570 Rthlr. 21 for. 8 pf. gewuͤrdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger, oͤffentlich an den Meiſtvietenden 
verkauft werden, und der Bietungster⸗ 
min iſt auf den 29. November e. 
Morgens um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richts-Aſſeſſor Spieß allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern, wird der Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Grundftüc dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden wird, wenn nicht 
geſetzliche Gründe. eine Ausnahme noth⸗ 
wendig machen. Br 

Die Taxe kann zu jeder geit i in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Schneidemuͤhl den 18. Auguſt 1825. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


— 2208. — 


8 Subhastacyiny. 

Nieruchomosé w Pile pod Nr. 60. 
poloZona, do malZonköw Boettcher 
nale2gca, wraz 2 przyleglosciami, 
ktöra, podlug taxy sadownie sporzg- 
dzoney na 670 tal. 21 sgr. 8 szel. 
jest oceniona, na zadanie wierzycieli 
publicznie naywigcey daigcemu spre- 
dana bydz ma, ktörym koncem ter- 
min licytacyiny na dzien 

229. Listopada 1825. 
zrana o godzinie gtey przed Asses. 
Sadu Ziemianskiego W. Spiess w 
mieyscu wyznaczony zostal. 

Z dolnos& kupienia maigeych u- 
wiadomiamy o terminie tym z nad- 
mienieniem, iz nieruchomosé nay- 
‚wiecey daigcemu przybitg zostanie 
ieZeli prau ne nie zayda przeszkody. 

 Taxa,ka2dego.czasu W Registratu- 
zu naszey przeyrzang bydZ mode; 

v Pile d. 18. Sierpnia 1825. f 

Nene e Bi Ziemiaheki. 
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Erste Beilage zu Nro. 88. des Posener Intelligen⸗Vlatts. 


N 


Subhaſtations⸗ Patent. 


Das im Dorfe Neuhöfen bet Filehne 


im Czarnikauer Kretſe sub No. 53. bes 


legene, zur Erdmonn Welterſchen Nach⸗ 


laßmaſſe gehdrige Holländerel⸗Grund⸗ 
ſtuͤck nebſt Zubehör, welches nach der 
gerichtlichen Tore auf 2194 Rehlr. 
16 gar. gewördlat worden ft, ſoll auf 
den Antrag der Erben theilungshalber 
Mfenstich an den Meiſtbietenden vers 
kauft werden, und die Bietungster⸗ 
mine ſind auf 
ben ı2ten December 1825. 
ben ı4ten Februar 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 16ten April 1826. 
vor dem Landgerlchts⸗Rathe Wegener, 
Morgens um 9 Uhr, allhier angeſetzt. 
Befistäbigen Käufern werden dleſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ 
bletenden zugeſchlagen werden ſoll, in 


fo fern nicht geſeßliche Gründe elne 
Aus nahme nothwendig machen. Dle 


Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Res 
glſiratur eingeſehen werden. 

Schneſdemuͤhl den 28. Auguſt 1825, 

Kduiglich Preuß. Landgericht. 
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Patent Subhastacyiny. 
„Gospodarstwo okupne w, wsi No- 
wychdworach pod Wieleniem w Po-, 
wiecie Czarkowskim pod Nr, 33. po- 
loZone, do spadku niegdy Erdmana 
Wolter nale2ace, wraz z przyleglo- 
sciami, ktöre podlug taxy sadownie 
sporzadzoney na 2194 Tal. 16 dgr. 
jest ocenione, na zadanie Sukcesso- 
röw w celu uskutecznienia dzialöw 
publicznie naywigcey daigcemu sprze- 
dane bydZ ma. Ktörym.koncem ter- 
mina licytacyine na 
dzien 12. Grudnia 1825, 
dzien 14. Lutego 1826, 
termin zas peremtoryczny na 
dzien 16 Kwietnia 1826, 
zrana o godzinie gtey przed Sadu Zie. 
mianskiego Konsyliarza Wegner w 
mieyscu, wyznaczong zostaly. 
Zdolno$t kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach tych z nadmie · 
nienjem, ig nieruchomosé naywię- 
wigcey daigcemu przybitg zostanie, 
iezeli prawne temu nie zaydg pre- 
da przesakody, Taxa kaadego caa- 
su w Registraturze naszey przeyrza- 
na by d mot e. 5 
w Pile dnia 22. Sierpnia 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 


8 mis 
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Subhaſtatlons⸗ Patent. Patent Subhastacyiny. 

Das unter unferer Gerichtsbarkeit, im Pod jurysdykeya nasa w wiel- 
Poſener Departement im Krobner Kreiſe kiem Xigstwie Poznaiskiem, w Po- 
belegene adliche Gut Placzkowo nebſt Zus wiecie Krobskim polozone, Wney 
behoͤr, der Frau Henriette Sophie Caro⸗ Henryecie Zofii Karolinie 2 Ossoro- 
line verwittweten von Kleiſt geborne von wskich owdowialey Kleist nalezgce 
Oſſorowska gehdrig, welches nach der dobra szlacheckie Placzkowo wWraz, 
gerichtlichen Taxe auf 20239 Rthlr. 5 2 przyleglosciami, ktöre podlug taxy 
fgr. 10 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll sadownie sporzadzonéy na Talarow 
auf den Antrag der Gläubiger Schulden 20,239 sgr. 5 szel. 10 sg ocenione, 
halber öffentlich an den Meiſtbietenden na Zgdanie wierzycieli 2 powodu 
verkauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ diagöw publicznie naywiecey daig- 


mine ſind au cemu sprzedane by& maig, ktorym 
den 25. Juni, > koncem termina licytacyine * 
den 24. September, . na deien 25. Czeruca, 

und der peremtoriſche Termin auf va dien 24. Wrzesnia, 
den 21. December c., termin za$ peremtorycany 

vor dem Herrn Landgerichtsrath Molkow na dzien 21. Grudnia r. b. 


Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. rrana o godzinie gtéy, przed ele- 
gowanym W. Molkow Sedzia Zie- 
mianskim w tuteyszym pomieszkaniu 
Beſitzfaͤhigen Käufen werden dieſe sadowym wyznaczone zostaly. 
Termine mit der Nachricht bekannt ges Zdolnosé kupienia maiacych uwia. 
macht, daß in dem letzten Termin das domiamy o terminach tych z nad- 
Gut dem Meiſtbietenden zugeſchlagen mienieniem, iz w terminie ostatnim 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche dobra te naywigcey daigcemu pray 
Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. sgdzone zostang, iezeli prawne oko- 
a f licznosci wyiatku nie dozwolf, W. 
a 5 przeciagu ezterech tygodni zostawia 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen sig z resztz kaademu wolnoss do- 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, niesienia nam o niedokladnosciach, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe iakieby przy sporzadzeniu taxy zayse 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die byly mogly. Taxa kazdego czasu 
Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ W. Registraturze naszey przeyrzang 
ſtratur eingeſehen werden. Hierbei wer⸗ bydz moe. Przy tym zapozywa. 
den die, ihrem Aufenthalte nach unbe⸗ my z pobytu nie wiadomych Sukces- 
kannten Anton v. Wyrozembskiſchen Er⸗ sorow Antoniego Wyrezembstkiego, 


fi « 


— 
U 


ben, für welche Rubr, II. Nro. 2 eine dla ktörych w Rubryce II. Nro. 2. 
Caution von 49 Rthlr. 8 ggr. eingetra⸗ kaucya 49 Tal. 8 dgr. jest zaintabu- 
gen iſt, aufgefordert, ihre Gerechtſame lowana, aZeby praw swych osobiscie, 


entweder perſonlich, oder durch einen 
geſetzlich legitimirten Bevollmächtigten 
in den Terminen wahrzunehmen, widri⸗ 
genfalls dem Meiſtbietenden nicht nur 
der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
nen, ſo wie auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar der letzteren, ohne 
daß es zu dieſem Zwecke der Production 
des Inſtruments bedarf, verfuͤgt werden 
oll. 
: Frauſtadt den 10. Februar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


lub przez prawomocnie upowaänio. 
nego pelnomocnika w tych2e termi- 
nach dopilnowali, albowiem w razie 
przeciwnym naywigcey daigey nie 
tylko przysgdzenie uzyska, ale tes 
po nastapionym ztozeniu summy 
szacunkowey wymazanie wszelkichza- 
pisanych, jako i prö2ne wychodzg- 
cych pretensyow, a mianowicie- 
ostatnich, bez okazania koricem te- 
go wystawionego instrumentu, roz- 
Porzadzone zostanie. 8 
WWsSchowie d. 10. Lutego 1825. 
Kröl, Pruski Sad Ziemialiski. 


Bekanntmachung. 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgerichte wird zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß zwiſchen dem Vieh⸗ 
haͤndler Bernhard Szymanski, und ſei⸗ 
ner Ehefrau Joſephata gebornen Wybie⸗ 
ralska zu Dupin, nachdem letztere jetzt 
großjaͤhrig geworden, die eheliche Guͤ⸗ 
tergemeinſchaft ausgeſchloſſen worden iſt. 

Frauſtadt den 12. September 1825. 
Kbnigl.preußiſches Landgericht. 


* 


Obwieszezenie, Pr 
Podpisany Krölewski Sad Zie. 
mianski, podaie do wiadomosci pu- 
bliczney, i2# pomiedzy Bernhardem 
Szymanskim, handlerzem bydta, i 


malzonkg tego2 Jozaſatg, 2 domu 


Wybieralska w Dupinie, po doszley 
teraz pelnoletnosci - przez ostatnig, 
wspolnose maiaku wylaczong zostala, 

Wschowa d. 12. Wrzesnia 1825. 
Kroöl. Pruski Sad Ziemianski, 


— nn 
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Subhaftationd- Patent. 
Dias den Maurermeiſter Franz Jͤͤger⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige, hierſelbſt auf, 
der Hutmachergaſſe unter Nro. 328 be⸗ 
legene Haus, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 280 Rthlr. gewürdigt 
worden, ſoll auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation öffentlich au den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und iſt dazu ein 
neuer Bietungs-Termin auf den 7ten 
Jannar 1826 früh um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichts = Auscultator 
Forner II. in unſerem Partheien⸗Zimmer 
hierſelbſt angeſetzt worden. 
Beſitzfaͤhige Käufer werden zu demſel⸗ 
ben mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Zahlung der Zuſchlag erfolgen wird, in 
ſofern geſetzliche Umſtaͤnde nicht eine 
Ausnahme zulaſſen. 8 2 
Die Taxe kaun jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Frauſtadt den 19. September 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗Citation. 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgericht wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß über den Nachlaß des am 6. 
Mai pr. zu Nieder- Alt Driebitz hieſigen 
Kreiſes verſtorbenen Gutsbeſitzers Ritt⸗ 


Patent Subhastacyiny. 

Mularzowi Franciszkowi Jaeger i 
matzonce iego nalezaey w mieyscu 
w ulicy kapeluszni kiey pod liczba 
328 poloZony dom, ktöry podtug sa- 
dowey taxy na 280 tal. oceniony zo- 
stal, na wniosek wierzyciela drogg 
konieczney Subhastacyi publicznie 
wigcey daigcemu sprzedany bydz ma, 
i wcelu tym nowy termin licytacyiny 
na dzien 7. Stycznia 1826 zrana 
o godzinie gtey przed Ur. Ausk. For · 
ner II. Sadu Ziemianskiego w izbie 
sgdowey jest oznaczonym, Do ob- 
igcia dziedzictwa zdolnych i cheö do 
nabycia grunt6w powyzszych maig- 
cych, zapozywamy na termin wye 
zuaczony z tem nadmienieniem, iz 
przysgdzenie na rzecz naywigcey da- 
iacego, za gotowa zaplatg nastqpi, 
iezeli prawne okolicznosci wyigtku 
niedozwp'2. » 

Sporzadzong taxg kaZdego czasu 
w Registraturze naszey przeyrzeé 
mona. b 

Wschowa d. 19. Wrzesuia 1825. 


Krölewsk, Pruski Sad Ziemianski. 


— 


Zapozew Edyktalny. 
Podpisany Kral. Sd Ziemianski 
podaie ninieyszem do wiadomosci 
publiczney,iznad pozostaloscig u duiu 
6. Mala r. z. w dolny ch starych Drze- 
weach zmarlego deiedzica i Rotmi- 


— — 


beſtimmt anzugeben, 
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meiſters Ernſt Carl v. Lucke auf den An⸗ 
trag der hinterbliebenen Erben, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidatious⸗ Prozeß eröffnet 
worden iſt. - 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che Anſprüche an die v. Luckeſche Nach⸗ 
laß⸗Maſſe zu haben vermeinen, ad ter- 
minum liqu dationis den 28. Janu⸗ 
ar 1826 vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Sachſe hierſelbſt vorgeladen, 
in welchem dieſelben fi entweder per⸗ 
ſonlich eder durch geſetzlich zulaͤſſige Be⸗ 
vollmaͤchtigte, wezu denſelben die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Salbach „Mittelſtaͤdt, Lau⸗ 
ber und Douglas hierſelbſt vorgeſchlagen 
werden einzufindeu, ihre Forderungen 
anzuzeigen, die etwanigen Vorzugs rechte 
anzuführen, die Beweismittel zum Nach⸗ 
weis der Richti keit ihrer Forderungen 
und die etwa in 
Händen habenden Documente zur Stelle 
zu bringen haben. f 
Die ausbleibenden Gläubiger haben zu 
gewärtigen, daß fie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte Für verlustig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben dürfte werden verwieſen werden. 


Frauſtadt den 26. September 1825, 


Königlich Preuß. Landgericht. 


strza Ernesta Bogumila Lucke, na 
wniosek pozostalyck Sukcessoròw, 
sukcessyiny process likwidacyiny o- 
otworzonym zosial. 2 
Zapozywaig sig przeto wszyscy, 
ktörzy do massy pezostalosci rzeczo- 


nego Lucke pretensye mies mniema- - 


iq, azeby sig w terminie likwidacyi- 
nym na dzien 28. Stycznia 


1826 zrana o godzinie gtey przed 


Delegowanym Ur. Sachse Sadzig 
Ziemianskin w tuteyszyın pomie- 
szkaniu sadowym wyznaczonym, 0- 
sobiscie lub przez prawomocnie u- 
powaznionych Pelnomocniköw, na 
ktörych im sig tuteysi Kommissarze 
Sprawiedliwosci, Salbach, Mittel- 
stacdt, Lauber i Douglas proponuia, 


stawili, pretensye swoie podali, ia- 


kiekolwiek sluzyé im moggce prawa 


pierwsze. stwa przytoczyli, dowody - 


do usprawiedliwienia ractelnosci 
swych pretensy6w dokladnie wylu- 
szszyli i w reku ich zuaydowaé sig 
mogace dokumenta zlozyli. Niesta- 
waigey Wierzyciele spodziewas sig 
maig, iz za utracaigcych Wszelkie 
pierwszenstwo uznani i 2 preteusya ; 
mi sweıni tylko do tego odes aui be- 
da, co sig po zaspokoieniu zgtaszaig- 
cych sig kredytorow 2 massy pozo- 
stanie 
- Wschowa d. 26. Wrzesnia 1825. 
. Sad Ziamian- 
12 


Subhafations-Patert. 
Das unter unferer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeſzower Kreiſe, in der Stadt Kem⸗ 
pen unter Nro. 10 belegene, zur Salo⸗ 
mon Schayerſchen Concurs⸗Maſſe gehör 
rige maſſive Haus nebſt Hintergebaͤuden, 
Stall und allem Zubehör, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 3724 Rthlr. 
22 fgr. 6 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Gläubiger Schulden 
halber dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf 
den 15. December c., 
den 18. Februar 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 22. April 1826. 
dor dem Herrn Landgerichtsrath Hennig 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
BVeſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Terinine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß innerhalb 4 Wochen vor 
dem letzten Termine einem jeden frei 
ſteht, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 8. Auguſt 1825. 


Königl. Preuß iſches La nd gericht. 
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patent subhastacyny. 
Domostwo murowane pod jurys- 


dykeyg nasza, w ıniescie Kempnie, 


Powiecie Ostrzeszowskim pod Nro. 
10 poloZone, do massy korkurso- 
wey Salomona Schayer nalezgce, 
wraz Ez zabudowaniem tyiIndın, stay- 
nig i wszelkiemi przylegtesciami, 
ktöre podlug taxy sadownie sporzg- 
dzoney na tal. 3724 $ar. 22 fen. 6 
jest ocenione, na 2ädanie wierzy- 


cieli z powodu dlugow publicznie 


naywigcey daigeemu sprzedane bydz 
ma, ktorym kolicem termina licyta- 
cyine na 

dzien 15. Grudnia r. b., 

dzien 18. Lutego 1826. 
termin za6 peremtoryczny na 

dzien 28. Kwietnia 1826., 
zrana o godzinie 9 przed W. Sedzig 
Hennig tu w mieyscu wyznaczone 
zostaty. n 

Zdolnosé kupienia maigcych uwia. 


domiamy o terminach tych z nadmie- 


nieniem, i2 w przeciagu 4ech tygo- 
dni zostawia sig kazdemu wolnos6. 
doniesienia nam oniedokladnosciach, 
iakieby przy sporzädzeniu taxy zaysé 
byiy mogly. 

Taxa w Registraturze naszéy przey. 


rzang bydz mode, 
w Krotoszynie d. 8. Sierpnia 1825. 


Krölewsk. Pruski Sad Ziemiahski. 


Edictal⸗Citation. 

Nachdem über den Nachlaß des zu 

Ulanowo verſtorbenen Gutsbeſitzers Ras 
ſimir v. Kofjfowsfi, wegen Unzulaͤng⸗ 
keit deſſelben zur Befriedigung der Glaͤu⸗ 
biger auf den Antrag der hinterbllebe⸗ 
nen Erben erbfchaftlicher Liquidatlons⸗ 
Prozeß eröffnet worden, fo haben wir 
zur Liqulditucg und Verlficirung der 
Anforderungen einen Termin auf den 
ı3ten Januar 1826. vor dem 
Deputirten, Herrn Landgerichts ⸗Rath 
v. Chelmicki Morgens um 9 Uhr hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt, und laden alle etwani⸗ 
gen unbekannten Glaͤubiger vor, in 
demſelben perfönfich oder durch einen 
geſetzlich zuläfligen mit Vollmacht vers 
fehenen Bevollmaͤchelgten zu erfcheis 
nen, ihre Anſpruͤche an die erbſchaft⸗ 
liche Liquldations Maſſe gebührend an⸗ 
zumelden, und deren Richtigkeit nach⸗ 
zuwelſen, widrigen falls fie aller ihrer 
tiwanigen Vorrechte verluſtig erklart, 
und mit 55 nur an = 
jenige was n efriedigung der 
ine Gläubiger von det Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen 
werden ſollen. 42 

Gneſen den 5 September 1825. 


Kͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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 ‚deslariemi zostang. J 


Cytacya Edyktalna. 

Gdy nad pozostatoscig niegdy Ka- 
zimierza Koszkowskiego Daziedzica 
Dobr Utanowa z powodu niewystar« 
czania oneyze na zaspoloienie iego 
Wierzycieli na wniosek Sukcessoröw 
po nim pozostalych, proces sukces- 
syino lik widacyiny otworzonym a- 
stal, przeto do likwidowania i uspta 
wiedliwienia pretensyi, wyznaczy» - 
lismy termin na dzie 13. Sty- 
eznia 1826 zrana o godzinie gtey 
przed Deputowanym Sædzig Ziemian« 
skim W. Chelmickiem w Sali Sadu 
tuteyszego, na ktöry niewiadomycli 
Wierzycieli zapozywamy, aby sig 
na tym terminie osobiscie lub przez 
Pelnomocnika prawnie upowaZnione- 
go stawili, swe pretensye do massy 
sukcessyino - ikwidacyney nale2ycie' 
podali, i rzetelnos6 onych2e wyka- 
zali, w razie bowiem przeciwnym 
wszeikich swych praw pierwszenstwa 
pozbawionemi i z pretensyami swe- 
mi, tylko do tego, coby ieszcze po 
zaspokoieniu zgloszeonych sig Wie 
rzycieli, z masey pozostaömoglo, 0 

Gniezuo d. 5. Wreesnia 1825. 

Krol. Pruski Sad Ziemiafiski. 


int 


an 
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Edictal⸗Citatlon. 
Nachdem über das bei der Stadt 


„Tirſchtiegel im Meſeritzer Kreiſe gelegene, 
auf 4045 Rthle. 6 pf. abgeſchaͤtzte , und 


dem Apotheker Johann Friedrich Johne 
gehörige Vorwerk Judenlüge, auf den 
Antrag eines Gläubigers der Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß erdffuet worden iſt, fo wer⸗ 
den alle und diejenigen, welche an das 
Grundſtück aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Anfprüche zu haben vermeinen, 
hiermit vorgeladen, in dem vor dem 
Deputirten Landgerichts = Aſſeſſor Höͤppe 


auf den 2 1. December c. Vormit⸗ 


tags um 9 Uhr anberaumten Liquida⸗ 
tions⸗Termine auf dem hieſigen Landge⸗ 
richte perfbnlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei 
etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Wittwer, v. Wronski und 
Röſtel in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidi⸗ 
ren und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 
Diejenigen die ſich nicht melden, ha⸗ 
ben zu erwarten, daß ſie mit ihren An⸗ 
ſprüchen an das Grundſtͤͤck und deſſen 
Kaufgelder werden praͤcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer deſſelben, als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kauf 


geld vertheilt wird, auferlegt werden 


ſoll. 
Meſeritz den 4. Juli 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Zapozew edyktalny. 
Otworzywszy nad folwarkiem Zy- 
downia (Judenliege) przed miastem | 
"Przeielem w Powiecie Miedzyrzec- 
kim polozonem, Aptekörzowi Jano- 
wi Fiyderikowi Johne nale zgeem f 

na Tal. 4045 fen. 6 ocenionem, na 
wriiosek wierzyciela process likwida- 
eyiny, zapozywamy ninieyszem 
wszystkich tych, ktörzy z iakiegokol- 
wiek badz prawnego zrzodla, pre- 
tensye do folwarku rzeezanego mie6 
mniemaig, aby sig w terminje likwi- 
dacyinym na dzien 21.Grudnia 
r. b. przed Deputowanym Assesso- 
rem Hoeppe wyznaezonym na Ratu- 
sau tuteyszym o godzinie gtéy zrana 
osobiscie lub przez prawnie dozwo- 
lonych Pelnomocniköw , nia ktöryeh 
im w razie nieznaiomoßei tuteyszych 
Kommissarzy Sprawiedliwosci Ur. 
Wittwer, Wrofskiego i Roestel 
proponuiem, stawili, pretensye swoie 

‚likwidowali, i ich rzeteluosci udowo- 
qnili. Tych ktörzy sig nie zglosza, 
czeku, i#z pretensyami swemi de fol- 
warku i summy kupna tegö2 miane- 
mi prekludowani bgda 1 wieczn« im 
w tey mierze milczenie, tak prze- 
ciwko' nabywcy owego2, jake tea 
wierzycielom, pomigdzy ktörych sum. 
ma kupna podzielong bedzie, nalozo- 
nem zostanie. 

“ "Miedzyrzeez d. 4. Lipca 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianiski, 
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BSR: Beige i No. 88. des ven a Blatts. 


e Pekent, | 
Auf den Antrag der Real laäubiger, 
ſoll das unter unſerer Gericht arkeit im 
Mogilnoer Kreiſe belegene adellche 
Dombrowke, welches nach der Lan ſchoſt⸗ 
üchen Taxe auf 15,556 Rthlr. 19 ſgr. 
2 pf. gewürdigt worden iſt öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft verden. 
Es ſind hierzu drei Bietungs⸗ Termine 
nemlich auf Sn 
den To, October / 
den 11. Januar 1826, 
den 12. April 1826. 
von denen der letztere peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Schwürz Morgens um 9 Uhr gie 
ſcloſt angeſett. 
Beſitzfahigen Käufern werden ſulche 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 
das Gut in dem letzten Termin dem 
Meliſtbietenden zugeſchlagen werden wird, 
in ſofern nicht geſetziche Gründe ſolches 
verhindern. 5 
Die Taxe kann in unſerer Reg iſtra⸗ 
tur eingeſehen werden, wobei es ie 
Intereſſenten frei ſtehet, ſeine etwani⸗ 
gen Einwendungen dagegen ut 2 


Termin e 65 
ie 117 be 


werde 
Be en 9 Aalen 


ie von r, der Joſeph 
von Lempicki, der Jacob Uleyski, -die. 
Albrecht von Turskiſchen Erben, die 


Gut 


tuteysaego. Termin pow, 


statnim „terminie, naywyäey. 
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we ON 


Pen ne n 5 
Wies. szlachecka ‚Dombrowka pod 
Jurysdykeya nag w Powiecie ögr 
linskim sytuowana; , ‚ktöra wedlüg ta. 
xy Landszaftowey na 15, 556 kal. 1 
sorg. 2 fen. oszacowanz zostala z he 
‚domaganie sig realnych wierz 11 
droga licytacyi sprzedanà by ds 


Tym koricem wyznaczone sa CE 


licytacyi 
na dien 10. Pazdziernika ui Hg 
na dzien 


Il, Stycznia 1 1926... TR 


2 ktörych ostatpi jest zawity, zrana 5 
o godzinie Htey przed Deputowanym 
W. Schwürz Assessorem usali Sadu 
znaczone podaig, ‚Sig datum Se 
siadania nabywcom, z.tem zawiac 0. 
mieniem, ‚Ze ‚wspomniona wies w 0 
daigce. 
mu przyrzeczon ‚bedzie; iezeli te- 
805 Ne 28780 a e 
2 w "4 istralürze przeyrzäng 
bydäı moze, gdzie Kas demu lf Interes- 
sentowi iest 2 5 swe ‚przeciw niey 
ing podad | praed ostatnjm ar 


a 1 
180 12185 e in 


domych Wierzycieli, iako to: Ur. 
Fakundego Gliszczynskiege, Jozefa 
FL: Jakuba Ulieyskiego, 
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Eliſabeth Marenneſchen Erben, die Mar⸗ 


tin Pannekſche Erben, hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ihre Rechte in den an⸗ 
ſtehenden Licitations-Terminen wahrzu⸗ 
nehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe 
entgegen ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung des Kauf⸗ 
geldes die Löͤſchung ihrer Forderungen, 
ohne Production der darüber ſprechenden 
Documente erfolgen wird. 


Gneſen den 15. Mai 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Zum offentlichen Verkauf des in der 
Stadt Gneſen unter Nro. 513 belegenen, 
zur Poſtmeiſter Muſolfſchen Maſſe gehd⸗ 
rigen, und auf 1177 Rthlr. 5 for. 5 
pf. gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundftüdd, 
haben wir einen neuen Termin auf den 
81. December c. Morgens um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Auscultator v. Rey⸗ 
kowski hierſelbſt anberaumt, zu welchem 
zahlungsfaͤhige Käufer vorgeladen wer⸗ 
den, um ihre Gebote abzugeben. 
Die Taxe kann nebſt den Verkaufsbe⸗ 
dingungen in unſerer Regiftratur eingeſe⸗ 
hen werden. 
Gneſen den 29. September 1825. 
Königlich, Preuß. Lendgericht. 


Sukcessorew niegdy Woyciecha Tur. 
skiego, Sukcessoröw niegdy Elzbie- 
biety Marenne i Sukcessoröw niegdy 
Marcina Pannek, iZby na wyznaczo- 
nych terminach licytacyinych, praw 
swych dopilnowali, ato ztem zagro« 
zeniem, ze w razie ich niestawienia 
sig, naywyzey podaigcemu iezeli 
prawne nie zayda przeszkody, xze · 
czona wies przyrzeezong zostanie 2 
po nastapioney wyplacie summy sza- 
eunkowey wymazanie ich dlugu bez 
produkeyi $ciagaigcegn sig do tych3e 
dokumentu nastapi. 

Gniezno d. 15. Maia 1825. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianskf, 


Patent Subhastacyiny. 

Kofcem sprzedania domu pod lic2» 
ba 513 w miescie GnieZnie polo2o- 
nego, do massy Musolfa nale2gcego 
i na 1177 Tal. 5.$gr. 5 fen. sadownie 
oszacowanego, wyznaczyliimy no- 
wy termin na dzien 21. Grudnia 
r. b. zrana o godzinie. g. przed De- 
putowanym Auskultatorem Ur. Rey- 
kowskim w Sali Sadu tuteyszego, na, 
ktöry moznych zaplacenia nabyw- 
cd zapozywamy, 5 ; 

Taxa tegoZ wraz 2 warunkami zby · 
cia w Registraturze naszey przeyrza- 
ng bydz mode, 

Guienno d. 29. Wrzeinia 1895, 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 


— —ů— Ü —— 
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Subhaſtatlons⸗Patent. 
Da ſich in dem zum Verkauf des im 
Mogilner Kreiſe belegenen, den Gutz⸗ 
mannſchen Erben zugehdrigen Erbpachts⸗ 
Mühlen ⸗Grundſtüͤcks Krempka, welches 
gerichtlich auf 575 Rehlr. 28 ſgr. 4 pf. 
abgeſchͤͤtzt worden iſt, am 22. Juli c. 
angeſtandenen Termine kein Käufer ges 
meldet hat, ſo haben wir einen neuen 
Bietungs⸗Termin auf den 7. Januar 
A. ., vor dem Deputirten Herrn Ober⸗ 
Land = Gerichts = Referendarius Schmidt⸗ 
hals Morgens um 10 Uhr hierſelbſt an⸗ 
geſetzt, zu welchem beſitzfaͤhige Käufer 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, 
daß die Taxe in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann. i 
Gneſen den 29. September 1825. 


Abnigl.Preußiſches Landgericht. 


Edietal⸗ Citation, 
Der Major Johann v. Sucher 
auf Goluch owo ſchuldet dem Nicolaus 
von Pradzynski als Erbe des Martin 
don Pradzynskt 1% 00 Mthlr., weiche 
mit 5 proCent zu verzinſen ſind. Ueber 
dieſe Schuld hat der von Suchorzewski 
unterm 18. Juni 1806 eine 
Verhandlung ausgeſtellt, und die Schuld: 
ſelbſt iſt fur den Martin von Pradzynski 
um Hypotheken ⸗Buche von Goluchowo 
und Przekuptwo Rur. II. Nro. 17. 
d, d. Kaliſch den 22. Auguſt 1806 ein⸗ 
getragen worden. ra 
Der Mecognitlons + 


“Du: 


gerichtliche 


dug 


Patent Subhastacyiny. 
Gdy sig wterminie na dzien 22 0 


Lipea r. b. do sprzedania w Mogi- 


linskim Powiecie poloZonego, suk- 
cessoröw Gutzmänow wlasnego wie» 


czysto dzierzawnego miyna Krempka 


zwänego, na 575 Tal. 28 $gr. 4 fen. 
sgdownie oszacowanego, wyznaczo- 
nym nikt niezglosit „ przeto wyrna- 
caylisiny’w tem samem celu nowy ter- 
min na dzien 7. Stycznia r. p. 
zrana o godzinie 10. przed Deputow, 
Wnym Schmidthals Referend. Sadu 
Nadziemiariskiego w Sali Sa du tutey - 
szego odby& sie maigcey, na ktöry 
zdatnych do posiadania nabyWeöw 2 
tem nadinienieniem zapozywamy, 2e 
taxa jego w Registratutze naszey 
przeyrzang bydz moze. a 


Guierno d. 29. Wrzesnia 1825. . 
Krsl. Pruski 84d Ziemisüski. 


0 "ZapozewEdyktalny. 
rzewoki 


Ur. Jan Suchorzeuski Major w 
Goluchowie Ur. Mikolaiowi Pra- 


dzynskiemu iako Sukeessorowi nie- 


gd) Mercina Pradzynskiego Summe 


Tal. 10000 wraz z prowizyꝗ po 5 od 
sta placi6 sig miang iest dluZny. 
Woegledem takowego dugu Un 
guebe 2 pod abe An 
1806 r. ezynnos& sadowz wystawil, 
lug eas tenze dla Mareina Prgdayf- 
skiego , ksiegäch hypotecznych Co- 
Tüchöwät Przekupowa Rubr. II. Ne. 
17. di di Kalisz dnia 22. Sierpnia 


iin über dieſe 1806 roku zapisanyın zostal. Gdy 


1 


Eintragung, ſo wie die oben erwähnte 
gerichtiche Verhandlung find verloren ges 
gangen, und es wird zur Amortiſation 
dieſer Documente ein Termin auf den 
aten Februar 1826. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Landgerichts⸗-Auscultator Scholz in un⸗ 
ſerem Gerichts⸗Locale anberaumt. 
Zu dieſem Termine werden alle etwa⸗ 
nige Eigenthuͤmer der verlorenen Docu⸗ 
mente, ſo wie alle Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber vorgeladen, 
entweder in Perſon oder durch einen ge⸗ 
Fatih, aulbiigen Bene ech, „wor 
25 ihnen in Ermangelung näherer Be: 
kanutſchaft der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath 
Pigloſiewicz und Landgerichtsrath Brach⸗ 
vogel in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, und ihre Anſprüche geltend 
zu machen, widrigenfalls fie mit ihren 
11 an dieſe Documente präclu⸗ 
irt, 


und ihnen ein ewiges Stillſchweigen Hinz 
ſichts ihrer che an dieſe Documente 
auferlegt werden wird. 5 


WMusoſchin den 12. September. 1835. 
Ser GEN a4 


* Abt 


br IA Zn a 


5 
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Sub haſtatlens⸗Vatent. 

Dter unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


x 71 _ 
“raum 4303 


Upelnguer reite in der Stadt Ora 
unter Nro. 28 belegene, dem Kaskel 


Katz gehdrige Antheil des Wohnhauses, 
beſtehend aus einer Stube mit zwel 
‚Kammern, welches nach der gerichtlchen 


dieſelben für amortiſirt erklart, 


za zaäwiadezenierekognieyinewzgle 
dem zapisania tego, tudzies wyZey 
rzeczona czynnosö sgdowa zagingta, 
przeto koncem umerzenia dokumen- 
tom tychze termin na dzien 2. 
Luteg o 1826 0 godainie gtey ra · 
na przed Deputowanym Auskultato- 
rem Ur. Schulz wmieyscu posiedzefi 
Sadu naszego wyznaczywszy, wzy- 
wamy wszystkich bydz mogacych po- 


siadaczy zaginionych tych dokumen- 


to w, tudzieZ wszystkich Cessyonary- 


uszöw, zastawnikéw i innych, — a- 
by w terminie rzeczonym osobicie, 
lub przea Pelnomocniköw prawnie 
dopuszezalnych, na ktörych im wra« 


zie nieznaiomoSci Ur. Piglosiewieza 
Konsyliarza Sprawiedliwosci 1 Ur. 
Brachvogel Sedziego i Kommissarza 
Sprawiedliwosci przedstawiamy — 
stangwszy, pretensye swe wykazali i 
udowednili, W przeciwnym razie 
2 pretensyami swemi wylgözeni zo« 
stang, umorzenie Dokumentow w 


mowie bedacych nastgpi, niestawa- 


iacym za$ wieczne w 16y mierze na- 


„kazane bedzie milezenie. 0 0%; 


Krotoszyn d. 12; Wrzesnia, 1825; 


Krolewsko - Pruski Sad Zi 2 


Nan. 


> Patent Subhastacyin y. 


rss, domu skladaigea sig 2 fe- 


dney iaby i dwõch komor w nasazym 
Obwodzie w miescie- Ostrowie Po- 


wiecie Odalanowsæim pod Nr. 28 po- 


lolona, do starozakonnego Kaskel 


Katza naleagea i sgdownie na Tal. 54 


7 
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Taxe auf 54 Rihlr. gewürdigt worden oszacowana, w drodze subhastacyi 
iſt, ſoll im! Wege der Subhaſtation na zaspokciemie dlugöw naywigcey- 
Schulden halber öffentlich an den Meift: daigcemu sprzedang bydz ma. Tyin 
bietenden verkauft werden. 5 koncem termin na dzien 9. Sty- 

Zu dieſem Behufe ſteht Termin auf ernia 1826 in loco w Gstrowie 
den g. Januar 182 6 in loeo Oſtro⸗ przed Krölewskim Sgdem Pokoiu tam. 
wo in dem Königl. Friedens ⸗ Gerichte 2c wyznaczywszy, na takowy ochotg 
daſelbſt an, zu welchem alle Kafluſtige, nabycia 2dolnosb posiadania mogg- 
die beſitzfaͤhig ſind, hiermit vorgeladen cych, ninieyszem zapozywamy. 
werden. Varna nn rotoszyn d. 15. Wrzesnia 1845, 
Krotoſchin den 15. September 1825. »Kröl, Pruski 83d Ziemianski, 

Königl. Preuß. Landgericht. GR 


Ebdiktal⸗Berlabunz Lapozew Edyktalny. 
Nachdem über das Vermdͤgen der G dy nad maigtkiem tuteyszego han · 


hieſigen Handlung Benjamin Geßner et Alu Benjamina Gesnera et Comp. 
Comp. der Concurs eröffnet worden, fo konkurs otworzony zostaf, wigc zu- 


werden alle diejenigen, welche an die pozywaig sig ninieyszem wszyscy ei, 
Concurs⸗Maſſe deſſelben irgend einen ktörzy do tego massy konkursowey 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit iakgkolwiek badz pretensyg rosuczg, 


vorgeladen, in dem zur Liquldirung der aeby w terminie do lHwidowanlia 
Forderungen auf den 9. December. tychde pretensyi na dzien 9ty 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗Grudnia r. b. przed W. Springer 


ger im hieſigen Landgerichts = Locals ans Sedzig Ziemialiskim w lolalu podpi. 


beraumten Termine entweder in Perſon sanego Sadu wyznaczonym, albo o- 
oder durch Bevollmächtigte „ wozu die sobiscie, lub teZ przez Pelnomoecni- 
hieſigen Juſtiz = Commiflarien Schulz, kow, na ktörych przedstawiaiꝗ sig tu · 

Schoepke, Nafalski und Vogel vorge⸗ teys! Kommissarze Sprawiediiwosci 

ſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre For⸗ Schulz, Schoepke, Rafalski i Vogel, 

derungen anzuzeigen und nachzuweiſen, stawili sig, swe pretensye podali i o- 

widrigeufalls ‚fie mit ihren Auſpelchen ne udowodnili, 'gdy2 w razie przeci- 


an die Maffe praͤcludirt, und ihnen ein vnym z takowemi prekludowani zao- 


ewiges Stillſchweigen gegen die Gläu⸗ stang i oraz im przeciw wierzycielom, 
biger, welche ſich gemeldet haben, auf⸗ ktörzy sig zglosili, wieczne nakaza - 
erlegt werden wird. nete nem bedzie milczeni6. 
Bromberg den 28. April 1825. Bydgoszez d. 28. Kwietnia 1820. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht, Kröl., Pruski Sad Ziemianski. 
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Subhaftationg-Patenk. 
Der unter unſerer Gerichtsbarkeit 
hlerſelbſt in der Speicherſtraße unter Nr. 
181 belegene, den Kaufmann Geßner⸗ 


ſchen Eheleuten zugehoͤrige Speicher nebſt 


Netzwieſen, welcher nach der gerichtlichen 
Taxe auf 30 18 Rthlr. ar for. 3 pf. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 


trag der Gläubiger Schulden halber oͤf⸗ 


fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs = Termine 
ſind auf 
den ro. December 1825., 
den 10. Februar 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
. den 10. April 1826. 
dor dem Herrn Landgerichts⸗Rath Danı 
nenberg en um 8 Uhr allhier ans 


‚gefeht, 
Ar Beſigföhigen Kaͤufern werden dieſe 
5 domiamy o terminach tych 2 nad- 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 


e mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Griüns 
de dies nothwendig machen. 


„Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


patent Subhastatyinyi 

Szpiklerz pod ‚Jurysdykcyg nasza- 
tutay na ulicy szpiklerskiey pod Nro. 
181 poloZony, do kupcow matzon- 
köw Gessner naleägcy, wraz z1gka- 
mi noteönemi, ktöry, wedlug taxy 
sadownie sporzadzonéy na Tal. 3018 


gr. 21 szel. 3 iest oceniony, na 23- 


danie wierzycieli z powodu dtugòw 
publicznie naywigcey daigcemu 


sprzedany bydz ma, ktörym koncem 


termina licytacyine na ; 

dzien 10. Grudnia r. Kun 

dzien 10. Lutego r. p., 
termin za$ peremtoryeany na 

dzien 10. Kwietnia 1826., 
o godzinie 9. zrana przed Ur, Dan- 
nenberg Sedzig Ziemianskim w miey- 
scu wyznaczone zostaly, 

Zdolnosé kupienia maizeyeli uwia- 


mienieniem, iz w terminie ostatnim 
nieruchomo$6 ‚naywigeey. daigcemu 
przybita zostanie, na pögnieysze za 
podania wzglad; mianym nie bedzie, 
iezeli prawne tego nie en r- 


RT ga powody. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 1 
dor dem letzten Termine einem jeden 
frei, und die etwa bei Aufnahme der 


W ‚przeciggu keit des Zösta- 
wia sig zresztz, kaldemu wolnos& 
doniesienia nam o niedokladnosciach 


‚iakieby pray a ei RE u 


Die Taxe kaun zu jeder Zeit in unſe⸗ byly mogly. . 

ker Regiſtratur eingeſehen werden. Taxa kaödego Czasu wRe 

Bromberg den 29. Auguſt 1825.  .Tze naszey praeyrzang bydz — 
rn Preuß. ene w Bydgoszczy d. Sierp. 1825. 

neh Krol. 3 Sn 
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Subhaſtatlons⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Inowroclawſchen Kreiſe belegene, dem 
Theodor von Rozniecki zugehörige freie 
Allodial = Ritter = Gut Gizewo Nro. 54, 
welches nach der landſchaftlichen Taxe 
auf 11950 Rthlr. 2 1 fgr. 6 pf. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
hieſigen Königlichen Landſchafts⸗Direc⸗ 
tion öffentlich an den Meiſtbietenden vers 
kauft werden, und die Bietungs ⸗Ter⸗ 
vnne find auf 5 
den 8. November d. J., 
den 12. Februar 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 18. Mai 1826., c 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor vo 


Lockſtedt Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 


geſetzt. f 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
Macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkym⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Grün⸗ 
de dies nothwendig machen. 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen byiy 


vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
ter Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 9. Juni 18925. 
Kbdnigl. Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. | 


> 

Wies szlachecka Gizewo Nr. 35 pod 
jurysdykoya nasza zostaigca w Powie- 
cie Jnowrociawskim potofona, do 
Ur. Teodora Roznieckiego nalezaca, 
ktöra podlug taxy landszaftowey na 
Talaröw 11,990 (gr. aı den. 6 ocenio- 
na zostala, na zadanie Krölewskiey 
tuteyszey Dyrekcyi Landszaftowey 
publicznie 1 Fat ae 4 daigcemu sprze- 
dana bydz ma, ktörym' koncem ter- 
mina ne r na 3 

dzien 8. Listopada r. b., 

dzien 12. Lutego 1826., 
termin zas peremtoryczny na 

dzien 18. Maja 1826., 2 
zrana o godzinie 9. przed W. Asses- 
sorem Lockstedt w mieyscu, wyzna- 
czone zostaly. 

Zdolnosé kupienia maig 
domiamy o terminach tych z nad- 
mienieniem, iz w terminie ostatnim 
nieruchomosé naywigcey daigcemu 
przy bità zostanie, na pöznieysze zas 

odania Zaden wzglad mianyın nie 
se „ ieZeli prawne tego nie beda 
Wymagaé potrzeby. 

W przeciggu tygodni zostawia 
sig x reszta kaödemu wolnosé donie- 
sienia nam o niedoktadnosiach, ia» 
kieby przy sporzadzeniu taxy zayié 
mo; 0 _ ö 
Taxa kazdego czasu w Registratn- 
rze naszey przeyrzang bydi moie. 


ch uwia- 


w Bydgosacay d. 9. Caerwca 1825. 
Krölewsko. Pruski 83d Ziemiariski, 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſerm Gerichtsbezirke im 
Oſtrzeſzower Kreiſe in der Stadt Kempen 
unter Nro. 194 belegene, dem Gottlieb 
Rumpel zugehörige Grundſtuͤck, beſte⸗ 
hend aus ‚einem, Wohnhauſe nebſt Stal⸗ 
kung, Garten, Acker und Wieſe, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 
2325 Rthlr. gewürdiget worden iſt, fol 
Schulden halber im Wege der Subha⸗ 
ſtation öffentlich an den Meiſtbietenden 
werden. Wir haben zu dieſem 
Behufe die Bietungs-Termine auf 
den 5. Dezember c., 
den 6. Februar k. J., und 
den 6. April k. J., . 


von welchen der letztere N iſt, 


Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 


tirten Herrn Landgerichtsrath Boretius 


in unſerem Gerichts-Locale allhier anbe⸗ 


raumt, und fordern beſitzfaͤhige Kauflu⸗ 
ſtige auf, ſich in dieſen Terminen ein⸗ 
zufinden und ihre Gebote abzugeben. 
Krotoſchin den 1. September 1825. 
Kbaigl Preuß. 3 


Seen in. N 

Der juüdiſche Glaſer Ifrael Hirſch und 

deſſen kunftige Ehefrau die Erneſtina 

Simon Kiwe hierſelbſt, haben die ches 

liche Guter⸗ ⸗Gemeinſchaft ausgeſchloſſen, 
welches hiermit bekannt gemacht wird. 


Lobſens des r 1 
Pie Preu Far derbe t. 


Patent Subhastacyiny. 

- Nierüchomose w Obwodazie na- 
szym, Powiecie ‚Ostrzeszowskim 
miescie Kempnie pod Nr. 194 polo- 
zona, do Bogumita Rumpel nale23« 
. skladaigca sig 2 domostwa wraz 


u staynig, ogrodem, rolg i lala, 
‚ktora podtug sadowey taxy na talar. 


2325 ocenionq zostala z powodu diu- 

gew w drodze Subhastacyi naywię- 

cey daigcemu sprzedang byd2 ma. 
‚Wyznaezywszy 85 lasen ter- 


mina n 


na dzien 5 Erudpia. r. b. 

na dien 6. Lutego 1825, 

na dzien 6. Kwietnia 1825, 
ktöry ostatni jest zawity, o godzinie 


gtey zrana przed Deputowanym W. 


Sedeiz Boretius w mjeyscu posiedze- 


nia Sadu naszego, waywamy ches 


kupna i zdolnos6. posiadania maig- 
cych, aby sig w.terminach tych stawi- 
li i licyta swe podali. 
Krotoszyn d. 1. Wrzesnia 1825. 
Kroöl. Pr. Sad Ziemianski. 


Obwleszcrehie“ 

Starozakonny Jsrael Hirsch szklarz 
i przyszla jego malzonka Ernestina 
Simon Kiwe w mieyscu zamieszkali, 
wylaczyli pomigdzy sobg wakzenskg 
wspolnos6. maigtku „co: sig Wider 
szym do wiadumosgi podle. RR 

e Ptreinis a8 25. 

Kr. ale Sad Pekeiu. 


2 
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Dritte Beilage zu Nro. 88. des Pofener Intelligenz Blatts. 
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Ebdictal Citation. 

Da dem vormaligen Hülfs N 
Briefe allhier die beſtellte Caution zu⸗ 
ruͤckgegeben werden ſoll, ſo werden alle 
diejenigen, welche aus ſeiner Amtsver— 
waltung Anfpräche an ihn zu machen 
haben, hierdurch zu dem auf den 16ten 


November c. vor dem Landgerichts⸗ 


Rath. Kryger allhier angeſetzten Termin 
vorgeladen, um ſolche anzuzeigen und 
nachzuweiſen, unter der Verwarnung, 


daß ſie nach fruchtloſem Ablauf des Ter⸗ 


mind ihrer Anſpruͤche an die Caution 
verluſtig ſein, und blos an die Perſon 
des Brieſe. verwieſen werden ſollen, die⸗ 
ſenf auch die Caution zurückgegeben wer⸗ 
den wird. b 
Schneiden hl den 8. Sept. 1825.1 


Abuigl. Preußiſches Landgericht. 


„ 


25 i Belanntmahüng. 

In Folge einer hoͤheren Beſtimmung, 
ſoll der Waliſcheier Pflaſterzoll fuͤr das 
nachfolgende Jahr noch einmal ausge⸗ 
boten werden. f 


Es wird daher zu dieſem Behufe ein 


Licitations⸗ Termin auf den 8. k. Mts. 
um 10 Uhr Vormittags in dem rath⸗ 
haͤuslichen Seſſons⸗ Zimmer hiermit an⸗ 
beraumt. 

Voſen deu 29. October 1825. 
: Abnigliches Polizei- und Stabe, 
Directorium. . 
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Gh bytemu Exekutorowi pomo- 
enikowi Briese . mieyscu,, 
zloZona przez niego zwröcong bydz 
ma, przeto wszystkich tych kiorzy, do 
niego z sprawowania urzedu iakowe 
pretensye mie mniemaig, wzyw aS 
aby w terminie na dzien 16. 
sto pAda r. b zraua o godzinie Htey, +. 
przed Sgdu Ziemianskiego Konsy- . 
liarzem Kryger u mieyscu wyzna-. 
ezonym, pretensye swe podali i udo- 
wodnili, w przeeiwnym bowiem razie 
gdy sie niezglosza, pretensye swe do 
kaucyi utrata i tylko do osoby Brie- 
sego wskazani, temu zas kaucya zur 
" ezngzostanie. 

wPile d. 8. Wrzesnia 1823. 

Krölewsko Pruski Sad EN, 


— 


Li. 


* 


Ra ana, 
Dzierzawa brukowego 3 5 
skiego ma bydZ powtörnie przez licy. 
tacya na rok hastgpuigey wu pusz zan 
n3. Termin tym celem wyzuscza 
sig na dzien 8. miesigca przy sie go 
o godtuie Totey are sali ratu- 
'szney sessyonalney. 


Poztan d. 29. Pazdsicr 1825. 


Kren 2 rektoryum 5 1 
Policyi. 
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kaucya 
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Subhaſtations⸗ Patent. 


N Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ N 


1 zu Frauſtadt, haben wir zum 
Verkauf im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
Hafarion der hierſelbſt unter Nro. 265 

auf der Klepskaſchen, Straße hinter der 
Bernhardiner-Kirche belegeuen, und zu 
dem Margaretha Walkowiakſchen Nach⸗ 
laß gehörigen Grundftüde, welche auß 
einem Wohnhauſe, einem Stall, einer 
Scheune und drei Gefreide- Gärten beſte⸗ 
hen, welche gerichtlich auf 297 Rthle. 


20 ſgr. apscicbägt worden, einen Ter⸗ 


min auf den 10. Januar 182 6 


früh um 8 Uhr auf der hieſigen Ges 


Wir laden zu 
Beſitz⸗ 


f richtsſtube auberaumt. 
dieſem Termine Kaufluſtige, 


„und Zahlungsfähige mit dem Bemerken 
n biernut vor, 
erfolgter Genehmigung des gedachten 


daß der Meiſtbietende nach 


Königl. Landgerichts den Zuschlag au gez 
weden hat. 
Koſten den 22. October 1825. 


e rect Briebensgstiät 
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Bekanntmachung 
Im Auftrage des Königl. egen 
Land ⸗ Gerichts hierſelbſt, werde ich in 
‘terinino den 1 9. Januar 1826 
Vormittags um 9 Uhr im Haufe des 


Handelsmanns Ihig Abraham Litthauer 


zu Lobſens folgende Gegenſtaͤnde: 
1) einige K Kuͤchengeraͤthe, 
2) einen kupfernen Braukeſſel von 900 
Berliner Quart, 


3) mehrere Braus und Bier- Gefäße, 5 


und 


* 


ige 


Patent Suppe, t a ey iny. 


Winoe polecenia Kıölewskiego Sg- 
du Ziemianskiego w. Wschawie, wy- 
zuaczyliimy W drodze 'konieczudy 
subhastaoyi do sprzedady, tu W miey- 

scu sub Nro. 265 na uliey Klepska 
zwaney, za Bernardynami "poloZo- 
nych ij do pozostalosci po Malgorza- 
eie Walkowiakowey nalesjoych 9 run- 
töw skladaigoych sig z iednego domu, 
stayni, stodoty i trzech, og grodiw so- 
wnych, ktäre na 297 Tal, 20 gr. sa- 
downie oszacowane zostaly, ‚termin 


'na Alen ı 10. Stycamia 1855 5 


zrana © n 1877 w tuteynzey 


Sadowey Izbie, n 4 a ktöry gchotg ku- 
ie > eych do zaptacenia 1 vosla- 
dania zdolnych, 2 tem nadmienie- 


niem zapozywamp, iZ uaywiecey da- 

za Sanieren FZACZONEKO 
Ziemianskiego przybicia spo- 
daiowag sig moe. 


Koscian d. 22. Paidziernika 1825. 
Kro! Pruski Sad Po ko ju. 
Obwieszezenie. 

Na mocy poruczenia Praeswietne- 
go Sadu Ziemianiskiego w mieyscu, 17 
terminie 

duia 19, Stycania 1826 zrana 0 

godzinie gtey, 
w pomieszkaniu kupca Zydowskiego 
Itzika Abrahama Litthauer w Lobäe- 
nicy odhydZ sie Rm, e 
ce przedmioty: 


1) niektore sprzety: N 
2) mierdziany kociot do warzenia 


Kleidern, Hausgeraͤth, Moͤbels „Kupfer, derob 
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2 4) einen Heinen Fupfernen Brantweit⸗ pia oel 900° kwärt miary 
grapen, etwa 36 Pfund ſchwer, berlinskley zawiera& moggey, 
dffentlich an den Meiſtbietenden gegen 3 znaczna ilos& sprzetöw gorzela- 
gleich baare Zahlung in Courant . N 


uychibrowarowychi 


ſteigern. 5 4) maly garniec miedziany od pale- 
Kaufluftige lade ich hiermit ein. nis wodki okolo.36 funtow wa- 
at” A 8 „ 


Schneidemuͤhl den 19. October 1825. publicznie naywigcey daigcemu za. 
die natychmiastowa gotowz Zaplatg sprze. 
- Der Landgerichts = Applicant, dam, o cem ochotg nabycia maig- 
a cych uwiadomiam, 
Caſtner. Pila d. 19, Paz dz. 1825. 
f Sadu Ziemianskiego Applikant. 
e 77: FOR FF 
S eg er war pr 
Au kt e n = IE U key 
Zaum Öffentlichen Verkauf des Schie Do publiezney sprzedasz y pozosta- 
und Freidel Neumannſchen Nachlaſſes, jogeci Schie 1 Freidel Neumann skla- 
beſtehend in Kleinodien, Silbergeſchirr, daigee) sig z kleynotow, zrebra, gar- 
3 mebli, sprzetöw dömowych, 
Zinn, Wagen und Geſchirr, iſt ‚auf, miedzi, cyny, ond 4 närzedzi, 
Antrag der Erben und im Antrage des wyznaczony iest na wniosek sukces. 
Königl. Hochlöbl. Landgerichts zu Poſen, soröw i z mocy zlecenia Przeswietn. 
als obervormundſchaftlichen Behörde, ein Kröl. Sydu Ziemianski go jako Wia. 
Termin in loco Jaraczewo auf den 6. day nadopiekunczey termin 'w mie. 
December d. J. und die folgende Tage scie Jaraczewie na dzien 6. Gru. 
früh um 9 Uhr vor dem unterſchriebenen dnia r. b. i nastepne dnie zrana na 
Deputirten anberaumt, zu welchem godzing gta przed ni2&y podpisanym 
Kauſluſtige mit dem Vemerken eingela- Deputowanym, na ktöry. zapraszaig 
den werden, daß der Zuſchlag und die sie ochote kupna maigey z nadmienie. 
Aus handigung des erſtandenen Objects niem, 12 praybicie i wreczenie za. 
gegen gleich baare Bezahlung in klingen⸗ licytowanego obiektu za gotowg za- 
den Courant ſofort erfolgen ſoll. ra zaplatg,w moneeie brzmigcey ku- 
Schrimm den 26. October 1825. rant natychmiast'nastapi-. 
25 \ - ’ Szrem d. 26. Pazdz. 1825, 
Der Actuarius des Königl. Friedensgerichts allhier. 
Meinike. 
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Bei E. S. Mittler in Poſen am Markt Nro. go iſt fo eben erſchienen: 
Caro, D., polniſch-deutſches Wörterbuch zur Nauka czy tania, nach allen Aub⸗ 
gaben bearbeitet. 8. Preis broch. 6 Sgr. 


Schulanſtalten, welche ſich Be an Ai wenden, erhalten auf 12 Er : 
das 13te frei. . 


Ich wohne in der Wilhelmsſtraße im Haufe des Herrn Aünöreitz , gad „ 
bin i in dienſtlichen Angelegenheiten ſo wie für unbemittelte, meine aͤrztliche 
Kalke e Kranke taͤglich von 3 bis 4 dr in meiner Wohnung anzutreffen. 

Dr. Cohen, Krcis⸗ Phyſikus. 
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Gilde. Markt. Preise in, der Houpiſadt Pofen. 
RE preußifßen ud und > ea 3 


= Witten den Freitag den Montag den 
ke So 2 85 October. N 2. dener. | 35 -Ditiben, | ER 
1 f — bis von — bis von = ne 
\ N K Ale hr bi zes Ar. ſar. vf. — 1 Vir. ar. of. 
n 8 5 20 
3 e 1 e 1 1 
Na n ele. süsse | ah DE Be 1 A | 
Br dito. „ 2 22 — [16 —— 2 15 2 1 — 
afer 3 duo. „„ „ enn eee li“ 
Sie dite. D en 6 — 20 —i— 17! 6 
Erbſen 85 He I e 
Kaleteln Lite. e- 5 8 „ % 6 2 7 
Heu ber Centner f 110 pfund —1¹⁶ 1 6.— 6 4417 0 18 
troh das Schock A 1200 dito. 220 


2 25 — 1 7 825 21807 
Butter der Garnier zu 4 Quatt. I 5H ge s e s-hi 
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